
Überall Theater! Die Entführung der Lydia L. 
Am 29. September war das Theaterensemble "Spielraum" zu Gast in der 
Gemeindebücherei. Unter dem Motto "Überall Theater!" stellten Elisabeth Fritz 
und Lars Behrens ihre Bearbeitung der Krimikomödie "Die Entführung der 
Lydia L." von Andreas Kroll vor.  
Die Anwältin Simone Stahl (Elisabeth Fritz) landet zufällig am Tisch des 
Bauunternehmers Martin Lautenbach (Lars Behrens) in dessen Stammlokal. Die 
Anwältin wird von ihrem früheren Freund gestalkt, der Bauunternehmer 
erfährt gerade per Handy von der Entführung seiner Frau Lydia.  

Mit viel Witz und Esprit spielten Elisabeth Fritz und Lars Behrens diese zwei 
Menschen in Ausnahmesituationen. Während sich die beiden annähern, 
kommt dem Zuschauer der Verdacht, dass hier nicht alles so ist, wie es zu sein 
scheint.  

Der Stalker schlägt Martin Lautenbach während einer Rauchpause eine blutige 
Nase und die Erpresser verleihen ihrer Lösegeldforderung mit dem Schicken 
des Eherings und einer Haarlocke der Gattin Nachdruck. Aber eigentlich wollte 
sich der vor der Insolvenz stehende Bauunternehmer doch mit dem geerbten 
Familienschmuck ins Ausland absetzen...... Zum Schluss wurde das Publikum 
doch sehr überrascht, wer jetzt eigentlich wo dahintersteckte und wer wen 
hinters Licht geführt hatte. 
Elisabeth Fritz und Lars Behrens bescherten dem Publikum einen sehr 
unterhaltsamen , spannenden und heiteren Abend! 

 

    


